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Berichtszeitraum vom 26.02. bis 27.02.2023

Kriminalitätslage:

Diebstahl vom Gartengrundstück
Am 26.02.2023 wurde um 10.22 Uhr festgestellt, dass unbekannte Täter sich Zutritt zu einem umzäunten Gartengrundstück
in der Hohndorfer Straße in Mühlanger verschafften. In der Folge seien nach Angaben der Geschädigten vier Pkw-Räder und
eine Felge sowie eine Leiter und ein Mountainbike der Marke Bulls entwendet worden. In die Gartenlaube drangen sie nicht
ein. Der Schaden soll sich im oberen dreistelligen Bereich belaufen.

Diebstahl einer Baustellenampel
Im Tatzeitraum vom 26.02.2023 / 21.00 Uhr bis zum 27.02.2023 / 08.30 Uhr wurde durch unbekannte Täter in der
Lindenallee in Schmilkendorf eine Baustellenampel und ein Akku einer weiteren Baustellenampel entwendet.  

Diebstahl von Zusatzscheinwerfern
Montagmittag wurde der Polizei angezeigt, dass unbekannte Täter im Tatzeitraum vom 24.02.2023 / 16.00 Uhr bis zum
27.02.2023 / 05.30 Uhr in einem Ortsteil von Jessen von einem Radlader mehrere Zusatzscheinwerfer abgebaut und
entwendet haben. Dazu wurden die jeweiligen Kabel durchtrennt. Der Radlader war auf einem umfriedeten und
verschlossenen Betriebsgrundstück abgestellt. Der Schaden soll sich auf etwa 1500 Euro belaufen.

Verkehrslage:

Zusammenstoß zwischen Pkw und Transporter
Nach Angaben der Unfallbeteiligten beabsichtigte eine 59-jährige Hyundai-Fahrerin am 27.02.2023 um 12.00 Uhr in Jessen,
von einem Tankstellengelände in der Rehainer Straße geradeaus in die Hennigstraße zu fahren. Dabei kam es zum
Zusammenstoß mit einem vorfahrtberechtigen Transporter, dessen 47-jähriger Fahrer die Rehainer Straße aus Richtung
Jessen kommend befuhr. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. Verletzt wurde niemand.

Wildunfälle
Am 26.02.2023 befuhr ein 71-jähriger Toyota-Fahrer um 14.45 Uhr die L 37 aus Richtung Gentha kommend in Richtung
Jessen, als plötzlich ein Reh die Fahrbahn überquerte. In der Folge kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier und zu
Sachschaden am Fahrzeug. Das Reh lief anschließend in den angrenzenden Wald.



Der 37-jährige Fahrer eines VW Crafter befuhr am 27.02.2023 um 06.29 Uhr die B 100 aus Richtung Radis kommend in
Richtung Bergwitz, als plötzlich mehrere Rehe über die Fahrbahn wechselten. In der Folge kam es zur Kollision mit einem der
Tiere. Während sich das Reh anschließend vom Unfallort entfernte, entstand am Fahrzeug Sachschaden.

Auffahrunfall
Am 27.02.2023 befuhr eine 61-jährige Ford-Fahrerin um 07.03 Uhr in Wittenberg den Dessauer Ring aus Richtung
Amtsgericht kommend in Richtung B 187 unmittelbar hinter einem VW. Aufgrund eines sich auf der B 187 annäherden
Rettungswagens unter Nutzung von Sonder- und Wegerechten stoppte die VW-Fahrerin ihr Fahrzeug bei Grün anzeigender
Lichtzeichenanlage. Dies bemerkte die Ford-Fahrerin zu spät und fuhr auf den VW auf, wobei Sachschaden entstand. Verletzt
wurde niemand.  

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort
Wie der Polizei am 27.02.2023 angezeigt wurde, befuhr ein unbekannter Fahrzeugführer in der Zeit vom 25.02.2023 / 16.00
Uhr bis zum 26.02.2023 / 12.00 Uhr in Zschornewitz die Straße des Friedens aus Richtung Gräfenhainichen kommend in
Richtung Möhlau. Beim Durchfahren einer Rechtskurve verlor er die Kontrolle über sein Fahrzeug und in weiterer Folge kam
er nach links von der Fahrbahn ab. Dabei überfuhr er die Bordsteinkante, stieß anschließend gegen ein Tor und kam an einer
Hauswand zum Stehen. Der unbekannte Fahrzeugführer verließ daraufhin unerlaubt die Unfallstelle. Am Tor und an der
Hauswand entstand Sachschaden. Ein entsprechendes Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

Ein vorerst unbekannter Fahrzeugführer befuhr am 27.02.2023 um 01.15 Uhr in Seyda die Jüterboger Straße aus Richtung
Morxdorf kommend. In der rechtwinkeligen Kurve Jüterboger Straße / Seydaer Markt kam er aus ungeklärter Ursache nach
rechts von der Fahrbahn ab und prallte in der weiteren Folge gegen einen Baum und zwei Verkehrsschilder. Anschließend
verließ er unerlaubt die Unfallstelle. Die Polizei wurde um 07.44 Uhr über den Unfall informiert. Am Unfallort konnten
Fahrzeugteile aufgefunden und sichergestellt werden, welche auf einen BMW älteren Baujahres schließen lassen. In der
Zwischenzeit fiel einem aufmerksamen Bürger ein defekter BMW in der Neuen Straße auf. Dies meldete er den Mitarbeitern
des Bauhofes, die wiederum das Ordnungsamt in Jessen informierten. Durch eine Mitarbeiterin des Ordnungsamtes wurden
schließlich auch die Polizeibeamten davon in Kenntnis gesetzt. Wie sich herausstellte, handelt es sich bei dem beschädigten
BMW um das Unfallfahrzeug. Kurz darauf war auch der Unfallverursacher ermittelt und erhielt Besuch von den Beamten.
Gegen ihn wurde nun ein Ermittlungsverfahren eingeleitet. 

Verkehrsunfall mit schwer verletzter Person
Eigenen Angaben zufolge befuhr eine 43-jährige BMW-Fahrerin am 27.02.2023 um 06.55 Uhr in Zahna die Töpferstraße aus
Richtung Friedrich-Engels-Straße kommend in Richtung Westendstraße mit der Absicht, nach links über den abgesenkten
Bordstein auf die Westendstraße in Richtung Bülzig abzubiegen. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit einer
vorfahrtberechtigten 56-jährigen Radfahrerin. Diese wurde schwer, aber nicht lebensgefährlich verletzt und in ein
Krankenhaus gebracht. An den Fahrzeugen entstand Sachschaden.  

Sonstiges:

Brand eines Schuppens
Am 26.02.2023 kam es gegen 06.39 Uhr in der Schmiedeberger Straße in Söllichau aus bisher ungeklärter Ursache zum
Brand eines Geräteschuppens. Das Feuer wurde durch Kameraden der Feuerwehr gelöscht. Der Schuppen wurde komplett
beschädigt. Personen kamen nicht zu Schaden. Die Ermittlungen zur Klärung der Brandursache werden von der Wittenberger
Kriminalpolizei geführt und dauern an.



Brand eines Sperrmüllhaufens
Die Polizei wurde am 27.02.2023 um 01.12 Uhr über den Brand von Sperrmüll auf einer Wiese in der Rosenstraße in Coswig
informiert. Beim Eintreffen der Polizeibeamten war das Feuer bereits durch Kameraden der Feuerwehr Coswig gelöscht. Ein
kleiner Strauch sowie eine angrenzende Hecke gerieten ebenfalls in Brand und wurden beschädigt. Zur Klärung der
Brandursache hat die Polizei ein Brandermittlungsverfahren eingeleitet.
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